
                       
 

Seminar Montag / Dienstag 04. – 05.02.2019 in Heidelberg 

Gegenseitige Hilfe in der Nachbarschaft 
Sozial- und Seniorengenossenschaften erfolgreich gründen 

Beschreibung 

Die gemeinschaftliche Selbsthilfe in der Rechtsform der Genossenschaft erlebt aktuell eine Renais-

sance. Erst waren es die Energiegenossenschaften mit über 1.000 Neugründungen. Nun stoßen Sozial- 

und Seniorengenossenschaften auf ein kontinuierlich wachsendes Interesse. Leitfäden, Tagungen und 

zahlreiche Neugründungen sind die Folge. Erfreulicherweise gibt es auch vereinzelt finanzielle Unter-

stützung für innovative sozialgenossenschaftliche Konzepte.  
 

Praktisches Wissen über Neugründungen sowie die einzelnen Schritte von der Konzeptentwicklung 

bis zur Eintragung einer Genossenschaft ist wenig verbreitet. In dem Seminar werden die wichtigsten 

Anforderungen mit vielen Gründungshilfen und –werkzeugen vermittelt.   
 

Inhalte 

 Die Unterstützungsaktivitäten des Sozialministeriums in Baden-Württemberg 

 Bespiele erfolgreicher nachbarschaftlich ausgerichteter Genossenschaften 

 Ein Phasenmodell zur Gründung von Genossenschaften 

 Formen und Inhalte bei der Gestaltung der Satzung 

 Möglichkeiten und Grenzen der Gemeinnützigkeit 

 Anforderungen an das Geschäftskonzept 

 Einzureichender Businessplan für die Gründungsprüfung 

 Schritte bis zur endgültigen Rechtsfähigkeit der eG 
 

Zielgruppe  

Verantwortliche aus DER PARITÄTISCHE Baden-Württemberg e.V., bundesweit Mitglieder von 

Wohlfahrtseinrichtungen, Zuständige für Senioren und Soziales aus der kommunalen Verwaltung, 

Gründungsinteressierte 
 

Methoden  

Vorträge, Arbeitsgruppen zur Konzepterarbeitung, Diskussionen 
 

Referenten  

 Dr. Burghard Flieger, Vorstand innova eG, Genossenschaftsexperte, Diplomvolkswirt und Sozio-

loge, Dozent für Gemeinwesenökonomie  

 Mirko Hohm, Deutscher PARITÄTISCHER Wohlfahrtsverband, Landesverband Baden-

Württemberg, Bereich Ältere Menschen und Pflege 

 Einstieg: Ina Mohr, Fachberatung Inklusion und Gesellschaftliche Vielfalt, Quartiersentwicklung, 

Städtetag Baden-Württemberg, Stuttgart 
 

Kosten und Termin 

Teilnehmer/innenzahl: 18, Teilnahmebeitrag: Für Mitgliedsorganisationen des Paritätischen inkl. Ta-

gesverpflegung € 275,-. Für Nicht-Mitgliedsorganisationen beträgt die Teilnahmegebühr € 315,-. 
  

Termin: Montag / Dienstag 04. – 05.02.2019: jeweils 9.30 – 17.00 Uhr 
 

Anmeldung:  

über die Paritätischen Akademie Süd (www.akademiesued.org)  Link: » weiter zur Anmeldung 
 

Anmeldeschluss: 07.01.2019 

http://www.akademiesued.org/
https://www.akademiesued.org/bildungsangebote/anmeldung/seminar/3330824/reset/1.html


                       
 

Seminar Montag / Dienstag 04. – 05.02.2019 in Heidelberg 

Gegenseitige Hilfe in der Nachbarschaft 
Gründung von Sozial- und Seniorengenossenschaften 

Das Programm 
November 2018 
 
bis 09.30 
 
09.30 
 
 
09.45 
 
10.15 
 
 
 
 
11.00 
 
11.15 
 
 
 
12.00 
 
 
12.45 

 
Ankommen  
 
Begrüßung der Teilnehmenden, Vorstellung des Programms  
Melissa Möhrle, Bildungsmanagement Paritätische Akademie Süd  
 
Vorstellung der Teilnehmenden und Klärung von Interessenschwerpunkten 
 
Sozial- und Seniorengenossenschaften – Unterstützungsaktivitäten des Minis-
terium für Soziales und Integration Baden-Württemberg 
Ina Mohr, Fachberatung Inklusion und Gesellschaftliche Vielfalt, Quartiersentwick-
lung, Städtetag Baden-Württemberg, Stuttgart 
 
P a u s e 
 
Nachbarschaftshilfe genossenschaftlich organisiert –Einführung in die Vortei-
le der Genossenschaft und Beispiele aus dem sozialen Sektor 
Dr. Burghard Flieger, Vorstand und wissenschaftlicher Leiter innova eG, Freiburg  
 
Was sind die wichtigsten Argumente für die Gründung einer Genossenschaft 
Arbeiten in Gruppen mit anschließender Präsentation 
 
M i t t a g e s s e n 

 
13.45  
 
14.15  
 
 
14.45  
 
 
15.30 
 
15.45 
 
16.15 
 
 
17.00  
 
 
 
 

 
Besprechung der Ergebnisse  

 
Geschäftsfeldentwicklung nach der Methode CANVAS 
Dr. Burghard Flieger, Vorstand und wissenschaftlicher Leiter innova eG, Freiburg  
 
Eigene Geschäftsidee für meine/unsere Genossenschaft 
Arbeiten in Gruppen mit anschließender Präsentation 
 
K a f f e e p a u s e 
 
Besprechung der Ergebnisse  
 
Bausteine eines Businessplans für Sozialgenossenschaften 
Dr. Burghard Flieger, Vorstand und wissenschaftlicher Leiter innova eG, Freiburg  
 
Ende des ersten Tages 
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14.30  
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17.00 
 

 
Erstellen Sie die Gliederung eines Businessplans für Ihr Genossenschaftsvor-
habens und schreiben Sie zwei Sätze zu jedem Punkt, was dort stehen soll 
Arbeiten in Gruppen mit anschließender Präsentation 
 
Besprechung der Ergebnisse  
 
K a f f e e p a u s e 
 
Gemeinsames Ausfüllen einer einfachen Wirtschaftlichkeitsrechnung 
Moderierte Gesamtgruppenarbeit 
 
Bausteine einer Sozialgenossenschaftssatzung 
Dr. Burghard Flieger, Vorstand und wissenschaftlicher Leiter innova eG, Freiburg  
 
Was ist bei Anstreben der Gemeinnützigkeit (u.a. bei der Satzungsgestaltung) 
zu beachten 
Dr. Burghard Flieger, Vorstand und wissenschaftlicher Leiter innova eG, Freiburg  
 
M i t t a g e s s e n 
 
Entwicklung einer an unser Projekt angepassten Satzung mit Hilfe einer Vor-
lage 
Arbeiten in Gruppen mit anschließender Präsentation 
 
Besprechung der Ergebnisse  
 
K a f f e e p a u s e 
 
Phasenmodell zur Entwicklung einer Sozialgenossenschaft bis zur Eintragung 
Dr. Burghard Flieger, Vorstand und wissenschaftlicher Leiter innova eG, Freiburg  
 
Meilensteinplanung (10 Meilensteine) zur Eintragung unserer Genossenschaft 
mit Terminnennungen 
Arbeiten in Gruppen mit anschließender Präsentation 
 
Besprechung der Ergebnisse  
 
Funktion, Auswahl und Entscheidung für einen Prüfungsverband 
Gemeinsames Gespräch mit Fragen durch die Teilnehmer/innen 
 
Feedback, Abschlussrunde, Verabschiedung 
Dr. Burghard Flieger, Vorstand und wissenschaftlicher Leiter innova eG, Freiburg  
 
Ende des Seminars und Abreise  
 

Kontaktdaten: 
Dr. Burghard Flieger, Erwinstr. 29, 79102 Freiburg, Tel.: 0761/709023 Email: Genossen-
schaft@t-online.de, Tel: 0761/709023, Website: www.innova-eg.de 
 

mailto:Susanne.Elsen@t-online.de
mailto:Susanne.Elsen@t-online.de


                       
 
 

Veranstaltungsort 

Der Standort Forum am Park in Heidelberg verfügt über eine optimale Anbindung an den 

öffentlichen Personennahverkehr, zahlreichen Parkmöglichkeiten und diversen Hotels und 

Restaurants im direkten Umfeld. 

 

Der PARITÄTISCHE Forum am Park 

Poststraße 11 

69115 Heidelberg 

Tel: 06221 / 7262160 

www.forum-am-park.de 

 

 

 
 

 

 

Anmeldung und Kosten 

Für Mitgliedsorganisationen des Paritätischen kostet das zweitägige Seminar inkl. Tagesver-

pflegung € 275,-. 

Für Nicht-Mitgliedsorganisationen beträgt die Teilnahmegebühr € 315,-. 

 

Im Preis ist die Verpflegungspauschale (inkl. Mittagessen) von 23,- € + MwSt. pro 

Tag enthalten. Diese wird auf der Rechnung gesondert ausgewiesen. 

 

Anmeldeschluss: 07.01.2019 
 
 
 

Ansprechpartnerin der Paritätischen Akademie Süd 

Melissa Möhrle 

Telefon 0711 / 252 98 921 

E-Mail moehrle@akademiesued.org 

Website www.akademiesued.org 
 
 

Link zur Information der Paritätischen Akademie Süd 

Infobroschüre 

 

 

 

 

 
 

http://www.forum-am-park.de/
mailto:moehrle@akademiesued.org
http://www.akademiesued.org/
https://seminarverwaltung.zone35.net/public_upload/KII.01.002_Sozialgenossenschaften.pdf

